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R ) denen eiten Caroli M. fieng foruobl die. Ehrifilie
N (he Neligion, als auch* die Gelehrfombeit ihre vorige G-
fialt faft gane ju verlichren, mwoju e in denen felgenden
Sabrbunderten auch wivcElich gediche,  Unablicher Abeys
glaube, melchenman denen Yebren £H. Schrifft gleich biek,
und mancherley Sevemonien, da dag Chriftenthum ju einem
blof dufferlichon T3efent ward,madten dieXReligion gant s
geftalt,  Die Gselehrfameeit faffete foft Eeine nugbabhre Wahrheiten meby in
fich, fondernn e8 wardvor die grdfte Weisbeit gebalten, fwenn man unjab-
liche und 3u niches dienende Subtilitaten und DiftinGionen vorbringen
fonnte,  Dic jum BVerfdndnif dev gefchyriebenen gottlichen Offenbabrung
ndthige Sprachen, befanden fich im Reicye dev Jodten, dabero machen fid)
die Yebenden mit felben nichts ju fihaffen.  Dody bepdes forwobi die elis
gion als die Gelebrfameeit evlangte eine unvergleichliche Wiedergeburt, als
@GOk die feel, Reformation indem X VI, Seculo vornahm,  Eheaber
diefelbe vollig ausbrad, fo vevfehafite die Weisheit des SHochiten. allerley
IMiccel doju, &3 frunden in dem XL XIV, und XV, Jahrhundere
SManner auf, weldhe die cingefchlichenen INigbraudye dffentlich frafiien,
und dem Berfall durdy ihren vedlichen “Borfchlag aufbeiffen mollten, dabin
Die. Walvenfer, Idicleficen, Hupiten w. A, jugdblenfine. - Der undiberivind
liche Sehyane, melcyer dev Chrifienbeit dureh dic fieghafften Aafjen der s
ckent i Ovient, und foudeclich duvedy den Libergang der Stadt Conftauginopel
onfelbe A, 1453, susvuchs,brachie Dcmu?g!\?cubldnoéy’ci)cn Zandern den Jiusen,
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Y0 die Griechifthe und Hebrdifhe Spradie bep ihen bebande, und. mic
leif abgehanvelt urde.Denn Georg. Trapezuntinus, Theod, Gaza,
Beflarion, Divernas, Chryfoloras. Byzantinus u. a.. warffen den
abgefthmactten Sag ubern Hauffen;: Greca funt, non debent legi,
So verhafit vie Hebraifche Sprace war, o fanden ficydodyyu Paris, Opfuve
undin Deutfehland einige Lehrevdiefer Syrache,  Wie penn Paulus de I
Maria, Nic. Lyra, Job, Reuchlinus u, 4. cinenanfebnlidyen Beptrag aps
than, - Jaes gelangeen einige ju einrer pldyen Bollfommenbeit, vaf fie mi¢
penen Siwen offencliche Gefprdache anfellen Fonnten.  Waz ungemeines
Bat die in dev IRitce.des 15, Sec, evfundene edle Dudpdructerey, ovohl jur
Wiederherfieliung der veinen Lehre Chrifti; ald audy jum Anfuebmen per
Wiifenfhoffeen und Spracyen bepgetvagen :. Lind dhreibe Hr. Neimannin
fenev Hift, lie, gangveche: Al Eamen die Reformations-IRiteel, memlidy
die Bircher; und vev 2Bircher Befovderungs-INitcel, dev Druck ju einck Jeit
an,  Denndieyon ven Jhveken aus GSriechentand vertviebenen Gelebreen
bradyeen viele gefehyrichene Codices yonHebrdifdyen und Griecifchen Bi-
beln,. von-den Pacribus u: a. Gelehreen verfertigte Schrifften in Suroe
pam, foeldye vorbero unter die Seltfambeiten in diefem Fheil der Welt ge-
bovten. Die nen=evfundene Druckevey abermachte foiche Wevce gemein da:
egvorhero gav su foftbavmar, eciwas von gelehreen Scdyrifiten anfich ju brina
gen,  Dennwag vorhero duvdy Abfejreiben nuv einmabl evlanget murde,
0z heilce die Diuckeren viel caufendfdltig mit.  Llnd davum verdienet:
die edle Dvuckerey mit NRedyt derr Tabmen eiver bevrlichen und vovtvefflis
dhenRunftivic folches i einerSdyriffe uncer demTiculdic edle Oruckeveyy,.
alg-cine vortveffliche, aberofft fehr gemifbraudyte Sungt, Sorlis 1734, 1n fol,
bey Gselegenbeit des vorgenommetren Poftulati, v, Carl Gottfried Nich-
ters, igigen wobtbeftallten Buchdruckers in Buvifin, eviviefer morden, &8
1ird demnach) wiemand davan jiseifeln, dag vie Druckeren juder Neformaz
tion ver Kivchen und Wifenfehaffeen, mie audy jut verfeiben Wachaehum ein
gvoffes beygetragens  Sein Borfas ift bey- geaenmiutiger @elegenheit
Flvglich anjugeigen, wie die Deuckerey inunfer geliebten Ober=Laufinder
#vangelifchen Religion becelich gedienet..  Yudiffin iff die’ erfte uner ihe
ven Schroeftern, weldye died Rleinow fibevformmen: Denn man fan beveits:
von 2.1550,048 ChroniconMartisb,Brotufii auffoeifen, weldes aug ibrer
Officin




‘Officin gefommen,  Ihr folgee die Stadt Bodrlig, meldye bey Crrichtung
ves dafigennoch igo bertthmeen Gymnafii 9.1565 devgleichen erbiclt. Nady
ibr bemtibete ficly umfelbe die Stadet Jittau die um die Jeit r580. davyu gelane
gete,  Lauban tbevfam foldyeim vovigen Seculo 3u Jeiten: des Reltoris
AWendens.  Lobau rourdeben dem A.r71z. eingefallenen Reformationgs
Jubilao pamit beglicket s und nunmebro fan audyCament devgleidyen anfs
foeifenns Tie icl) davonin ciner 1737, heraus gegebenen Seyifft, der Anfang
und Wadechum ver Buehdruckerey in Govlip fol. vorlauffig, furs anges
geiget,  Aller dicfer i6¢ benahmeen Vuchdruckevepen ehmablige und noch
seitige Befiser babew fich angelegen feyn laffen, duvel) thren Hieif und Avbeis
vev Religion und ven Wiffenfiafiten ju diener, Iy bleibe anigo nuv bey
ser Svangelifhen Neligion.  Die Einmobhner diefes: Darggraffthums
Dber-Faufic theilen fic) in Deutfche und Wenden..  Beyde haben groffers
Nueen in Befordevung deg Shriftenthums vurdy fie evlanget, Die
Beutfchen mogen den Anfang machen,  Es it ein langtausgemadter und
ridytiger Sat, dof dic Aeil. Schriffedie einige Ridytfchnur des Glaubens
and Yebens foy.  TRun fimdecman Jioar nidye, dag-in denen evfrern Jeiten
div gange Bibelin Ober=Faufis gedruckt mordens doch evinneve icdymidyvov
viclers Jabren eiten Ausjug devfelben bey Ambr. Frisfdhen in 4, ju Govlig
geovuckt, gefehen gu baten, in soeldyem auf gefvaltenen Columnen, in dev
einenver 5. Schifie Jege, in der andernaber die Hiftovie vom.Anfang dey
GRcle big auf damabliige Jeic fich befindet.  Dag N, F. iftrvurd) Chriftoph
Fippers Druek jum Borfdyein Fommen, A, r7xr, abev fam u Jittau eine
Hano-Bibelin 8 aug Hr.IRicyacl Hovemanns Officiny daguderbevihmee
Redtor H. M, @. Hofimann Lsfad) gegeben, dag Wevek felbft dirigivet,
b derfelben cine fehyone Borvedevorgefese) in weldher ev ) winfiet, dap
alle Bovreden alfer SBibel-Editionen jufammen gedsuckt solrden, 2)den
Enoyeek viefer Jiteanifdien Hand-Bibel entdeekes, und dany 3) eine furs
ge Mleitung 3um evbaulichen Bibel-Lefen gicbet,  DiefeHand=Bibel ift
pachmmabis gum Gsranve devjenigen SBibek Edicion geleget wordew, mweldye
untev vev Auffisht Hr. M. Piefdmannes, A, 1728, i 4. fub Tir, Biblia,
b. 1. die gante il Sehrifft Leipiig und itcan, bevaus geformmen, BVow
penen Bibeln felbft Fornme ich auf den Eursen Jnbeguiff sev Lyeil, Sdyrifie,
auf derrCatechifmum Lushevi, @evg{lbeiﬁ vieifaltig mablin laceinifchen

'3 und




und Deutfefier, (o aud) eimmablsu Gsovlis in Griechifher) Sprache, in
8. und 12, ju Budifin, Sovlie, itcau, Sauban wd £0bau 3um Bovflyein
fomnien, - Dennein jedivedes Minifteriumin penen Stavten, und fehu
viele Prarrer auf dem aude haben den Catechiftaum Sucheri, obne unp
mitibren Crflarungen hevausgegeben. Die dleeften davuniter find Val, Tro-
cedorfii Catechefis, fo 2 1556, u Wittenberg, A, 1570. 11, 1577, abey
$uGorlisin Druck am, Mart, Dofimanns Diac, Zite, nig], Dand-Blic)-
Ieinvonden 5. Haupe-Scelicken des Catec), Sutherize, Gl 1577, und wige
devaufgelege Sictau 2 1613, in 4. und 8. Von derten nevern iverden pie nug=
bavlichenGatechetifihenArbeiten des feel, M, INave. Grimmwalds Arch, Diac,
31 iccau vou jedermann hochgehalten. 3t deren Blidyern, weldhe einen
meitlaufftigern Uncervidye vom Chriftenthim geben, werden die DofFillen
geseblet. s jeder Officin fimd dergleid)en unterfihiedene ausgegangen,
Untev denen Alcen Dat fidh) Mare. Molleri Praxis Evangeliorum @ s
li 1601, in4. O&av -Banden allentbalben fo belieht gemadyt, dag Dernach-
mabls bis aufunfeve Jeiten diefelbe micye nuy vielfditig mabl in 4. ju Gsops
lig; Timeburg bey dep Sternen, u Stavewmy andeviveit aufgeleget, fondern
aud) in die Syolanvifhe und Dinifhe Opradye ibevfeset worden.  Lner
denen neuern find ves fel. M. Schwedlers Poftillen fonveric) befannt, fels
che 3u Lauban und Lobau unter die Pueffe fommen, Iy gefiyiveige dey
faft ungeblichen einselen Predigten, weldye iber Soangelia, Epifteln, befon=
deve Jepte gebalten worden, ingleichen der Calual- Hodhieit- Leiidyen- ump
andever Predigten, deven Anzah fich leicht tibev etliche 1000, Belauffen mirp,
Birdyer die jur Lrbauung im Chriftentbum Dienen, haben gleichfals afle
und iede Ober-Eaufibfdhe Duchovucereyen geliefert, 3u denen deg Mact,
Molleri theifs aug denen Parribus tberfopte, theils felbi eigenverfertigee,
Leonb, Krenpbeims, Sig. Svevi, Greg. Richteri, Martin, Bohemi,
Nic. Haafii, M, Gruniwalos, M, Sdhywedlers u. v, a. Sdriffeen gehsven,
Wohin auc) des gelebrten, froien und vesiegen fehr verfolgten Reét, Gorl,
M. Mart, Mylii (von dem pey feel. Hyr. Geofferin &, IR, P.1V, P.122,han=
elt) Apophtegmata morieatium, ynp feineSterbens-Kunf oderSyen-
pel fiecbender Chriffen 1507. suvedynen, darinnen e fvie dev Graf von Henckel
in feinen leten Stunden,u, a, die mevckiviiedigen even, Gebethe, Rampffe
und fedliches Abfeheiden aus diefer Wj¢ ebv evbaulich befchreibet, Bon Ges
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Boiichern iff gleichfalls ein siemlicher Borvach von denen Obev-Laufiifhen
sBuchoruckerepen geliefevt fworden, alfo vaf eine icde Sedys-Stade, jaauch
einige Dorffer, 3. €. Meffersorff und Reibevgdorf ibre eigene Gefangs

fang="Bircher erhalten, und jwarivas die evfiern anbelangt, in unterfihicdes
e Einvicheungen und mancherley Formaten, Linter denen altens hat fons
derlich dag @orlisfihe Gefang-Budy, fo mit 4 Stinumen fhon im X VL
Sec. und dann 1611, uncer dem Ity Harmonia Schole & Ecclefie ev=
fihienen, die Shre gebabt, dag man das groffe DBreglauer Gsefang-Bud)
darnad) eingevichtet. - Am erbaulichen Gebech-Wirchern, weldye die Dru=
cEeveent in Ober-Laufits gemeinr gemacht, mangele e3 audy nicht. . Ldie
vent davon eine anfebnliche Anzabl aufgemiefen ferden Fonnen.  1ind ha=
Ben untev denen alten Abrah, Bucholtzeri und Hermanni $Bech-Gcks
Tein, unter detien nevern abev die Weth- Leivens- und Sterbens Kunft mit
" der Vorvede Mich, Fetteri Paft. Gorl, und die @runmwaldifilyen, vicle
Liebhaber gefunden.  Von Streit-Schrifften {ind wenig anjutveffen, oufs
fev dag einige etivag roiederdie Calvinifferr und Papiffer drucken laffen. Bits
dhev die jur Leblivung der el Scrifft dienen, {ind jwavnidyt fo 3ablveich,
poch) Eonnen unter andern des Esromi Rudingeri (ielder bey den Pic-
cardern beruffencr Sehrer gemefen) Paraphrafis in Plalmos. 1592, 4.
Laur, Ludovici Explicatio Threnorum Jeremiz, 1586, 4 Abrah.
Bucholtzeri Chronologia facra 1585. fol- etc. und in gegenmartigen
Seculo die ju sBudifin, @ovfig, Jittau und Yauban untevfchicdene heraus
gefommene fleine exegetifthe Schvifften angemevchet werden.  Uim ei=
nige Scbriffeen Lutberi hat fidy fonderlich Hovr Sehill in Tauban vevdies
net gemache, als melcher in Iicderauflegung devfelben fich feby mubfam be=
seiget,  Bon der Deutfehen Nacion in Ober-Laufis Fomme idly judev Wen=
difdyen, und eige Eiwglidyan, tag diefelbe denen Druckevepen in Budifin
Sitean und Lobau, in Beforderung dev Svangelifchen Religion 3u danchen
bat.  LInd dabat GOt in denenlesternso. Sahren duvch diefe edle Kunfe

pevfelben cine ganfonderbahre LWoblthat und Seegen eviviefen,  BVor:

diefer Qeit fand man faff gav nidyes in wenvifeher Spradye gevrucke, daduvd

fich Diefes Bolck hatte erbauen Ednnen, fondevn ¢ mufe fich mi€ denern:.

mundlich gebaltenen Predigten bebelffen.  Des fel. D. Speneri Worte
find daberfebrmercPmindig, meldye in dev Boufehriffe 3u 2N, &cneewgm.
: 1688,




1588, 3 Bubdifin-in 4, heraus-gegebenen Poftisifhen Jauf-Stein bald
im Anfang ju befinden, und wevth find, hiev angefirhret ju werden: 5,3
bin.evfreuct uber diefe Sclyifft, cinmabl wegen der Wendifhen S prace,
und yivardesmw gen, wail idy bigher {o offt Elagen gehovet, dag da docl ein
siemliches Bolck von foldyer Nation unfever NReligion zugethan ift, den-
nod) Eaum etroas in fothaner Sprache von geiftlichen Macerien bey ihnen
befindlidy iff.  Weldyesic) niche vevantwortlic) sufenn adyee,  Sonderlichy
pauret midh das gute Lolck, dag daffelbe die heilige Scyrifie, ja nidt ein-
mabidag gange M. J.inihver Spradhe haben folle,  Wesmegen billig
dafi 3u forgen, undan gehivigen Oveert davon u veden feyn wird, tvie fon=
perlich aufs menigfedas Dl I. gaug oder dock) die Epifieln, alddev gangen
Shritlichen Lebr Ausiug, hevauzgebrade, und den Leucen vor Augen gelegt
ferdent moge.  Damitnicht, die wiv an den Papifen fraffen, daj fie den
Sepen die Yefung dev Heil. Syriffe mwehueten, wiv den BVovmwunff leiden

~ mitften, edmitfje diefelbe ihnen fonochig odev niplid) fepn, nadyvem wiv bey

ven Uinfrigen mwenig Sovge anivendeten, Daf fie-diefelbe ju lefen etlangen
modyten.  INaffert der Mangel und Argang der Wendifchen Schyrifiten,
fondertich) diefo mandyeriey Dialeéti, denn quot parachiz, tce Jisle&i,
o viel Kivdy- Favehen, fo viel Redensg=Avten bep ihnen dem gemeinen
SManne, fonderlich dem armen Gefinde, welches von Jabr ju Jaby fore-
geucht, eine Bevwiveung und Lingewifheit in den Glaubens-2Aveickelnvers
urfadyet, Dap fie 1oobl wenig Spridye aug der Heiligen Schyriffe von Wost -/
31 Wovt mogen wiffen.  Daber dev Heve Plave fick um die Wendifdye Riv»
che mit diefer Avheitnicht ibel verdient mirdhaben. So weit Spen, &8
beftehet aber obangefiihree Schrifft in ciner Zauff-Steing Einmeibungss
Predige, su Poftivie gehalten, u dever Grunde dev Autor Mareh. I,
v.13 - ad fin, geleget, und dev Jept in gebrodhenen Colummen Deutfh
und Wendifd) it An felbe find die Kivchen=Beidyte, dag Kivdyen-Gses
beth, 0ag Beth-Stunden-Gsebet, die ytaney, vas Vater Lnfer; dic Fies

pev: Du Friede-Fir, H. 3. 6. und IEfut meine Freude nebft den Kire

den=Seegen in Wemdifher Spradye angehenget, Speneri angefithute
und verfprochene Sorgfalt vov diefes Bolck, hatte die gefeegnete Wirckung,
af die gefammeen erven Stande in Obev-Laufie etlichen Wendifdyen
Predigern aufeeugen, eine volltandige Kivchen-Agenda in QBmEgd)gr
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Sypradpe sum Dencke fertig sumadien, &3 maven aber diefelben My
Pratorius Archi- Diac, Budifl. Jobias Bfthuderly, Palt, ju Lobfe,
Joh. Cph- Guiiger, Patt. su9ilckel, Georg. Matthzi, Paft. ju Golm,
Mich. Rdse, Diac, Budifls  Diefe revidivten nidhe nuv die bereits ins
Wenvifche tiberfeste Soangelio und Epifieln, ingleidyenden Catechifimum,
fonern fiberfesten auch jum evftenmabl die Agenda in Wendifdher Syrae
de, Sieridyteten fidynad)der Agenden Chur-Finyt Augufti, fetsten aber
unerfdhicdenes aus Joh. Schraderi vollftandigen Kivcyen-Sormular bitte
gu. €8 beftebet das gantse Tevck aus 3, Stiicken., davoR die erfier 2,
die Evangelia und Epifteln und Cacechifimum Lucheviin fidy halten, das
lepte aber, die Kivcyen- @ebethe, die Handlungen bey Jauffen, Sedyge
Locynern, Trauungen, Heil. Abendmabl und Collecten auf uncerfiiede-
fie eitent und Gelegenbeiten, deutfeh und wendifed in fich faffet.  Dag

- dritee und leste Stiek Fam A. 1696, i 4to 19. Bogen ftarck 10 Budifin

bey Andreas Ridheern beraus; und mourde foldye durd) das gange Sand pu-
bliciver, ~ ach dev eit lieffen die wendifdyen Hin Pfarver i Srbauung
ihres Bolees untevfdyiedene Fleine Schrifften in Druck ausgehen, Oody
Fonnte ¢8 megen vieler Schwiivigleiten, fonderlid) des mannigfaltigen Diae
leci nidytvabin gedepben, dag man ein gantes Biblifthes Budy in Iendie
fihyer Spradhe hitee yu lefen befommen Ednren,obwohl Hr, M. Abr, Frengel,
isiger Paft. emeritus ju Sdyona auf dem Sigen, eine Wendifihye Liberfes
bung der volligen DBiblifhen Bicher bereits vor 40 Jabren verfertiget und
in MSt, liegen bat, Umdas Jabr 1706 ofngefebr, eviweckte die Giite G30¢
tes die hochberihmee Frev-Frau und Lanv-Boigtin von Serforfiin geb.
Jrepin vonGriefen, daf durdh ibre ghitige Borforge das ganee O, S in
Wenvifher Sprache jum evftenmabl vuve) iccauifchen Druck dag offenselie
che diche evblickte. Folgende Jahre hat man immer mebr Fleif angetvendet
die eilfamen Febren unferer Neligion durdy Wenvdifthen Druck befandt 3u
macyen,  Die lestern 15 Jahre aber 3eigen forverlidy die reichen Seegense
Subftapffen des vov die Seelen diefes Bolckes forgenden GOktes berlich
an.  Lind da Eanman, desim nady-vevlofiencn 1738, Sabre feel. verftors
benen Budydruckers in DBudigin, Hin, Gottlried Ghotelob NRichters, gu fre-
tem Rubm nacyfagen, daf feine Officin eine Werckfiatt gemefen, foelche
nicht nue die gange Heil. Schrifft, fondern aucy viele andeve Geiftreidye
und cebauliche Bicher denen %enbgzs gum Untewiche und Srbauung im
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Ehrifienthum gelicfert,  Denn U, 1728, Fam jum evffenimablin 4 die gange
$eil. Schyrifft in Ober-Eaufic-Lendifther Sprache jum Vovfihein, Biey
endifche Drediger, Job. Lange, Matehaug Jockifeh, Jobann Bebme,
und Joh, Wanter, tracen jufommen und entfchloffen fich, die gange Bibel
in diefe Sprache ju tiberfesen, und fid) dabey des Budifnifihen Diale&i
3u bedienen. ~ Nady vielfdltigen Conferentien und Correfpondentz
mit andevn Wendifihers Predigern fom alfo endlich im Jabr 3u BVudigin
vie gange Heil. Schriffe 2. und . IJefiaments ans Tiche. ~ Die Liberfes
gev findin allen devBerfion des feels Lutheri freulid) nachgegangen, um
baben dabey niemabls auf die Fontes gefeben, vid, U, N, 136, p. 924
Rad) diefem Haupt-Luche, hat man gleid)fom certiret in Lberfesung
und Hevausgebung vicler geiiecicher Biicher,  Denn da Fanman fic nun-
mebro nebf febr vielen Eleinen Cotechetifchen Schrifiten, Dredigeenu, dame
L. TWehrners Himmels-2eq, Licbemans Vovfthmack Gotelidyer Gice,
Sob. Arnds Lahr. Chriftenth. cines Gefang-Buches, und anderev mehr in
QBenvifhyer Sprache, jur Andacht bedienen,  Jum Befehlug mug ich
biebey nocly gedencben, dag Hr, M. Frensel in Schona fich bembbet cin
frovcbes WWeuek de originibus lingva Sorabica in 4to aufiufesen, wd
vem Druck ju iibergeben, damit A. 1694, und folgende Jabhre it Decan
continuivet sourde,  Dag iff alfo eitte furse YAngeige, wie die Druckever
in Ober-gaufi der Svangelifdhen NReligion bepden Nationen gevienet, &2
atten vondergleichen Schyriffeen eine ungemeine DMenge angeftibret merdery
Fonmen, foenn eg anders dic furbe Jeit, und die gefeste Snge diefer Spiffe
evlaubet,  Doclyivitd das im folgenden 1740, Jabre bevorfichenve Buc)-
druckeren-Jubilzzum ju diefen und andevn Nadyrichten Gelegenbeit geben,

Weethacfhaseer Seeund !

3¢ Liebe gu dicfer edlen Kunf, bat miv bey feinee
heutigen Promotion di¢ Gelegenbeit gegeben,
gegenivdrtiges aufiufesen, und ibm s iberreis

chenr. . Salfeldin Shiivingen, und in felben, .f)eer?Qfg
‘ i
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feicd BOhMmer, Hodfinfil. Sabf. Hof: Budydrucee

‘Dafelbft vefjen Officin denen icbhabern der Schrifftendes

GOttes-IMannes- Lutheri; durdy Edirung 5¢8 Rupsbare:
ften aus den gefammeen Schrifften Sutheri; einen groffens
Dienft eviveifet, bat ibn gu dicfer Kunft sucrfi angenotms
men, und treulich untervichtes, devgeffalt, dag cx von feinem
Lebr-Herren, Deffen Seene und Woblgervogenbeit, toeldhe
Gr ihm formobl mit unoverdroffencn Unterridy, a8 fonftauf
viclfaltige Weife criviefen, u riibmen foeiff, von der Lebre
Iofgefaget worden. Ftunmehroift cs dabin Fommen,daf ce
audy beute durdy Hevrn NRidtere Sorgfalf gu cinem iy
digen INit-Gliede diefer edlen Kunfi angenommen sperden
foll. . b iotinfdye Dannenhero von Herken gu dicfer feiner
Promotion @icE, daf diefelbe gu feiner Funfftigen ®hick:
fecligbeit befordevlich fepnmage, ~ Unddas tird aud) ge-
feheben, o er anderd, als tie er bis anbero rabmlich fidy
ertoiefen, feine erlernte Kunft su dem angutvenden fidy be:
fleifigen wird, daf dadurd) das Wadigthum der wabren
Religion und nusbabrer Wiffenfchaffeen befordert werde,

Soll,




Sollfen audy widrige Schickale fich ey i einfinden, |
oic denn Sugend-licbendeund Kunl: begierige Gemither |
nicmabls davon verfchonet bleiben, fondern weit mebr als
aubere, foldyes erfabren mifien, fo wird dody aligeit, das |
Gute, toeldyes Sugend und Kunft mit fic) fibret, das er-
feve roeit Ubertoiegen: Jaer toird foldyergeftalt in der

eBabrbeit erfabren: Do, foer dicfec edlens Kunft
vectichafin diene, audh von it wicderum
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	Wie die Druckerey in Ober-Lausitz der Evangelischen Religion daselbst gedienet, Wollte, Als Herr Christoph Friedrich Schrödter, Von Salfeld aus Thüringen, Anno 1739. den 23. Febr. zu Görlitz, Sein Postvlat vergnügt celebrirte, Mit aufrichtiger Glücks-Wünschung übergeben, Christian Knauthe, Gorl.
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